
STEVEN WEBER Jonathan Harker

Steven Weber ist der Star des NBC-Serien-Hits Wings, in der er den schlagfertigen Piloten 
Brian Hackett spielt. 

Kürzlich war Weber in der Komödie Jeffrey zu sehen, in der er einen Homosexuellen spielt, 
der aus Angst vor AIDS auf Sex verzichtet. Die Vorlage für Jeffrey lieferte das gleichnamige 
off-Broadway-Stück von Paul Rudnick. In Barbet Schroeders Weiblich, ledig, jung sucht...
(Single White Female) war Weber der Freund von Bridget Fonda, der von Jennifer Jason 
Leigh umgebracht wurde. Sein Spielfilmdebüt gab er als ultraharter Sergeant in Hamburger 
Hill, danach wirkte er in den Filmen Die Aushilfe (The Temp) und in Les Anges, einer 
Schweizer Produktion, mit.

Weber porträtierte John F. Kennedy in der ABC-Mini-TV-Serie The Kennedys of 
Massachussetts. Für das Fernsehen arbeitete er unter anderem in den Filmen In the Company 
of Darkness, In the Line of Duty: The Undercover Murders, Deception: A Mother´s Secret und
kürzlich in Betrayed by Love mit. Nach dem Abschluß am New Yorker Purchase College 
spielte Weber in der PBS American Playhouse Bearbeitung von Mark Twains Pudd´n head 
Wilson. Danach trat er der Mirror Repertory Company bei, einer anerkannten off-Broadway-
Theatergruppe, für die er die Hauptrolle in Clifford Odets Paradise Lost spielte. 

Sein Broadway-Debüt gab Weber unter der Regie von Mike Nichols in Tom Stoppard´s The 
Real Thing. Im darauffolgenden Jahr spielte er einen rauhen Londoner in der Mark Taper 
Forum Produktion von Anthony Minghellas Made in Bangkok. 


